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Protokoll 

der 46. Generalversammlung vom 22. März 2023, 19.30 Uhr im 
Kirchengemeindehaus Otelfingen 

Traktanden: 1. Wahl der Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler
2. Kurzprotokoll der schriftlichen GV vom 21. März 2022
3. Jahresbericht 2022
4. Jahresrechnung 2022
5. Voranschlag 2023
6. Verschiedenes

Die Präsidentin Elisabeth Blickenstorfer begrüsst alle Anwesenden. 
Speziell begrüsst werden die Vertreter der Gemeindebehörden Marlies Schüpbach von Dänikon, 
Eva Pintimalli Hüttikon, Regina Gerber Boppelsen und Simone Weyermann Otelfingen. 
Ebenso ehemalige Vorstandsmitglieder sowie die Mitarbeiter der Spitex werden begrüsst. 

Entschuldigt: 
Aus Otelfingen sind unsere Revisoren Barbara Hänggi und Heinz Bräm leider geschäftlich verhindert. 
Fam Margrit und Rudolf Lisibach, Frau Elsbeth Eibinger, Frau Hedwig Schlegel, Frau Ida Berger, Herr 
Mario Götz. Aus Boppelsen Frau Katharina Schneider, Herr Lorenz Stecher, Frau Ingeborg Oppermann. 
Aus Dänikon Familie Margrit und Heiner Marthaler. 
Vom Spitex Team der Pflegefachfrauen: Sabrina Deubelbeiss, Yildiz Tomar sowie Winarti Schmed und 
unsere FaGe-Lernende Samara Idemudia. 
Vom Haushilfe-Team: Anita Treichler und Monika Banu. 

1. Wahl der Stimmenzähler

Cony Vonesch und Nicole Schmid werden als Stimmenzahlerinnen gewählt. 
Es sind 42 stimmberechtigte Personen anwesend. 

2. Protokoll der schriftlichen GV vom 21. März 2022
Mit dem Hinweis, dass Antoinette Strub in der Broschüre nicht aufgeführt ist
jedoch gewählt wurde, wird das Protokoll von den Anwesenden genehmigt.

3. Jahresbericht 2022
Mit der Einladung zur Generalversammlung 2023 haben alle Vereinsmitglieder
den Jahresbericht 2022 erhalten.
Silvia Tschirren, die Zentrumsleiterin berichtet zuerst aus den verschiedenen
Fachbereichen und über ihre Arbeit.
Anschliessend erwähnt die Präsidentin einige bemerkenswerte Punkte aus
dem Jahresbericht:
145 Kundinnen und Kunden durfte die Spitex 2022 betreuen und waren für die
Organisation 14‘800 Stunden im Einsatz. Elisabeth bedankt sich bei den
Mitarbeitern für die geleistete Arbeit.
Die beiden neuen Vorstandmitglieder, Andrea Landolt und Milena Wünsche
haben sich gut eingelebt. An sieben Sitzungen wurden verschiede Geschäfte
behandelt.
Ausserdem duften wieder zwei Anlässe durchgeführt werden.

Der Jahresbericht 2022 wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig 
genehmigt. 
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4. Jahresrechnung 2022 
Es sind weniger Arbeitsstunden angefallen als budgetiert. Dies wirkte sich auf 
tiefere Lohnkosten aus. 
Der Handel mit Pflegematerial hat abgenommen. Ebenso ist nach Corona ein 
tieferer Verbrauchsmaterialanteil zu verzeichnen. 
Die ausbezahlten Kilometerentschädigungen für den Fahrzeugunterhalt haben 
zugenommen. 
Die Kosten im Informatikbereich für Lizenzen, Updates etc. haben ebenfalls 
zugenommen. 
Die Nachfrage nach hauswirtschaftlichen Leistungen hat stark abgenommen. 
Die Erlöse aus dem Verkauf MiGel-Material haben aufgrund der gesetzlichen 
Änderungen wieder zugenommen. 
Weniger verrechenbare Stunden, daraus ergibt sich ein kleinerer 
Rechnungserfolg/Gewinn. Es wurde deshalb auf eine Rückerstattung an die 
Gemeinden verzichtet. 
Nebst den Mitgliederbeiträgen durften hohe Zuwendungen verbucht werden. 
 
Bei einem Ertrag von Fr. 830‘695.59 und einem Aufwand von Fr. 816‘048.96 
ergibt sich einen Gewinn von Fr. 14‘646.63.  
Der Gewinn wird dem Vereinskapital zugewiesen. 
 
Bilanz 2022: 
Bei einem Vermögen per 31.12.2021 über Fr. 365‘679.48 und der Vermögens- 
zunahme von Fr. 14‘646.63 ergibt sich per 31.12.2022 ein neues Vermögen 
über Fr. 380‘326.11. 
 
Wie anfangs bereits erwähnt wurde, sind die beiden Revisoren heute Abend 
nicht anwesend. Somit übernimmt Elisabeth das Vorlesen des 
Revisionsberichts. 
 
Die Jahresrechnung 2022 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
5. Voranschlag 2023 
Es wird von einer Zunahme der Arbeitsstunden ausgegangen. Daraus ergeben 
sich höhere Lohnkosten inkl. Sozialleistungen. 
Für Weiterbildungen werden höhere Mittel berücksichtigt. 
Die Kosten im Informatikbereich werden weiter zunehmen. 
Bei der Budgetierung für die hauswirtschaftlichen Leistungen ist man von 
einem Wachstum ausgegangen. 
Die Beiträge der Gemeinden ergeben sich aus der Zahl verrechenbarer 
Stunden: Hier ist ebenfalls von einem Wachstum ausgegangen worden. 
 
Budgetiert ist ein Ertrag von Fr. 900‘000.- und ein Aufwand von Fr. 860‘300.-
Über die Gewinnverwendung (mögliche Rückerstattungen an Gemeinden) wird 
beim Rechnungsabschluss entschieden. 
 
Der Voranschlag 2023 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
6. Verschiedenes 
Elisabeth betont, dass das Spitexbüro gerne für Informationen und Beratungen 
zur Verfügung steht. 
 
Im Namen des Vorstandes gratuliert Silvia Elisabeth für das 25 jährige 
Jubiläum und übergibt ihr einen Blumenstrauss sowie einen Essens-
Gutschein. 
 
Die Präsidentin bedankt sich bei allen Mitarbeitern für Ihren Einsatz und 
übergibt ihnen ein kleines Geschenk. 
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Um 20.05 Uhr ist der offizielle Teil beendet. 
 
 
Im Anschluss wird uns Herr Stiafen Furger, Leiter des Rettungsdienstes des 
Spitals Limmattal einen Einblick in den Alltag des Rettungsdienstes geben. 
Als Abschluss durften wir unter fachkundiger Leitung einen Rettungswagen 
sowie einen Notfallarztwagen besichtigen. 
 
 
Danach findet der Ausklang der GV beim traditionellen Apéro statt. 
 
 
 
 
Für das Protokoll, die Aktuarin 
 
 
 
Mirella Arnold 
 
 
 

  

  

  

  

  

  

  

  

 


